
Bekanntmachungsvermerk 

 

 

Die Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Uder wurde 

 

➢ mit Schreiben vom 20. November 2024 bei der Kommunalaufsicht des Landkreises Eichsfeld angezeigt. 

➢ mit Schreiben vom 19. Dezember 2024 von der Kommunalaufsicht des Landkreises Eichsfeld gewürdigt. 

➢ gem. § 57 Abs. 3 Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) 

in Verbindung mit § 21 Abs. 3 Satz 2 ThürKO i.V.m. § 17 Abs 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Uder 

die Satzung auf der Internetseite der Gemeinde Uder bekanntgemacht. 

➢ am 20. Dezember 2024 auf der Internetseite der Gemeinde Uder gemäß § 1 Abs. 2 Thüringer Bekannt-

machungsverordnung (ThürBekVO) bereitgestellt und 

tritt am 1. Januar 2024 in Kraft. 

Der Haushaltsplan liegt vom 20. Dezember 2024 bis 17. Januar 2025 während der Dienstzeiten in der 

Landgemeinde Uder, Kämmerin (Zi-Nr. 113), Siedlung 14, 37318 Uder öffentlich aus. Des Weiteren besteht 

bis zur Entlastung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres die Möglichkeit zur 

Einsichtnahme. 

 

 

  



1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Uder, Landkreis Eichsfeld 
für das Haushaltsjahr 2024 

 
 
Auf Grund des § 60 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. 
S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 33 des Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 288), erlässt die Gemeinde Uder folgende Nachtrags-
haushaltssatzung: 
 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt; dadurch werden 
 

erhöht um vermindert um

gegenüber 

bisher

auf nunmehr 

festgesetzt

EUR EUR EUR EUR

a) im Verwaltungshaushalt  

    die Einnahmen 310.800 185.700 10.858.200 10.983.300

    die Ausgaben 480.100 355.000 10.858.200 10.983.300

b) im Vermögenshaushalt 

    die Einnahmen 138.800 713.900 5.093.100 4.518.000

    die Ausgaben 308.500 883.600 5.093.100 4.518.000

und damit der Gesamt- 

betrag des Haushalts- 

planes einschließlich des 

Nachtrages

  



§ 2 

 
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen wird nicht geändert. 

 
§ 3 

 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

 
§ 4 

 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird nicht geändert. 

 
§ 5 

 
Es gilt der am 19. November 2024 beschlossene Stellenplan. 

 
§ 6 

 
Die Festsetzungen hinsichtlich der Ortschaftsmittel sowie den zusätzlich überlassenen Einnahmen aus KET-Dividende, Jagdpachten 

und einem Anteil von 10 % aus dem Thüringer Gesetz zur Stärkung kreisangehöriger Gemeinden werden nicht geändert. 

 
§ 7 

 
Die Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2024 in Kraft. 

 
 

Uder, 20. Dezember 2024 
 
 
 

 Spies 
 Bürgermeisterin (Siegel) 


